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Antragsteller: BDKJ-Diözesanvorstand  6 

 7 

Die BDKJ-Diözesanversammlung möge beschließen: 8 

 9 

„Der BDKJ-Diözesanvorstand wird damit beauftragt, im kommenden Winter ein Hallen-10 

Fußballturnier für seine Kreis- und Mitgliedsverbände auszurichten. Er kann ergänzend 11 

weitere Gruppen und Vereine aus dem kirchlichen Bereich zur Teilnahme einladen, solange 12 

die Verbände des BDKJ den Großteil der teilnehmenden Mannschaften bilden. Der 13 

Diözesanvorstand wird bevollmächtigt, die zur Organisation des Turniers nötigen 14 

Maßnahmen zu treffen, Regeln und Austragungsmodus festzulegen und für die Finanzierung 15 

der Veranstaltung zu sorgen. Den Abschluss des Turniers soll ein gemeinsam gefeierter 16 

Gottesdienst darstellen. 17 

Wenn sich das Turnier als Erfolg erweist, kann es im Rahmen der personellen und 18 

terminlichen Möglichkeiten des Diözesanvorstands in den folgenden Jahren regelmäßig 19 

stattfinden. “ 20 

 21 

 22 

Begründung: 23 

Die gute personelle Besetzung des BDKJ-Diözesanvorstands ermöglicht diesem, neue 24 

Aktionen in Angriff zu nehmen und zusätzlich zu den prioritären Vertretungsaufgaben eigene 25 

Veranstaltungen durchzuführen. 26 

Ein Fußballturnier ermöglicht es den Kreis- und Mitgliedsverbänden, auch einmal an einem 27 

Termin außerhalb der DV zusammenzukommen und Kontakte zu pflegen. Wenn noch 28 

andere Gruppen und Verbände (z.B. evangelische Jugendliche, Malteserjugend, Jugend 29 

2000) zur Teilnahme eingeladen werden – wobei der Charakter des Turniers als BDKJ-30 

Veranstaltung gewahrt werden soll – können wir diese Möglichkeiten zugleich über die 31 

Grenzen des BDKJ hinaus erweitern und ein Zeichen der Verbundenheit setzen. Miteinander 32 

im Anschluss Gottesdienst zu feiern soll dies noch einmal verstärken und zugleich betonen, 33 

dass bei allem sportlichen Einsatz und der Liebe zum Fußball Jesus Christus Mitte und 34 

Maßstab unseres gemeinsamen Handelns ist. 35 



 Sportlicher Wettkampf ist dazu geeignet, das Gemeinschaftsgefühl sowohl innerhalb der 36 

Mannschaften als auch zwischen den gegnerischen Teams zu stärken. Bei der 37 

Zusammenstellung der Mannschaften sind die Kreis- und Mitgliedsverbände dazu 38 

aufgefordert, sich in den Reihen ihrer Mitglieder nach begeisterten Fußballern umzusehen. 39 

Dadurch können möglicherweise neue Kontakte der Kreisvorstandschaften zu den Mitglie-40 

dern ihrer Verbände und der Mitgliedsverbände zu ihren Mitgliedern auf Regional- und 41 

Ortsebene geschaffen werden. 42 

Fußball ist für viele Jugendliche (und Erwachsene) eine Leidenschaft und verbindet über 43 

Verbands-, Konfessions- und sonstige Grenzen hinweg. Von daher sind wir der Meinung, 44 

dass ein solches Turnier von sehr vielen unserer Mitglieder mit großer Begeisterung 45 

angenommen werden würde. 46 

 47 

 48 

 49 

Abstimmungsergebnis: 50 

Ja. 26 51 

Nein: 0 52 

Enthaltung: 4 53 

 54 


